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Änderu*gsantrag gernäfl § §4 d*r Gü des Rat*s dsr Llll-i zur §§1S8§/ä§1S
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Frsdukt: §7"tS1 Wirtschaft*f*rderung Dritte

Die A{ü-Fraklicn bean{ragl, dre fulitlel der Zuwer:dung Iür,.Gnifirierinnen Cr:nsull"
wie lolgt ru kiirr*n:
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abq*senkt.

Beü4*f"1d#ne:

.Grürderinnen Ccnsult" fördcrt *ine kleine T*ilgrr-rppe der §evölkerurrg und lässl

keinen g*wichligen §eitrag zum sesfi rnlstädtis*hen G*rneinwohl erkennen.

Die Förderung *peziell v*n weiblirhe* Unternehrnern durch dsfi §tädthnushalt
wirlerspricht darüher hinaus Art, 3 üü und slellt eine einse itige Wetlbelverbs-
vsr:{&rrünü dar. Wir cmplehlen daher eine Fina*:rierung durch private §penden.

äie eirrg*sp*rta* Geldruwendungen krinnen sinrvcller ir:vestiert ,.rrerden, urn *ine
k*slenfreie Kinderb*treuung im Äll*r von 0-trfi Jahrsn eu realisi*ren.
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